
 

Kompetenzseminar Russland 

11. November 2014 an der Hochschule Augsburg 10:00 – 17:45 Uhr 

Ort: Raum W 1.06 im Gebäude W, Friedberger Straße 2, 86161 Augsburg 

Konzept 

Die bayerischen Hochschulen verfügen derzeit über 104 offizielle Partnerschaften mit russischen Hoch-

schulen. Mehr als die Hälfte davon entfällt auf Moskau und St. Petersburg, jedoch sind von Kaliningrad bis 

ins fernöstliche Chabarowsk auch weitere Hochschulen in allen Teilen des Landes vertreten. Während ei-

nige bayerische Hochschulen bereits über langjährige erfolgreiche Kooperationen mit russischen Partnern 

verbunden sind, bauen andere ihre ersten wissenschaftlichen Kontakte nach Russland erst auf. 

 

BAYHOST veranstaltet erstmals ein Kompetenzseminar Russland, um einen bayernweiten Erfahrungsaus-

tausch zur Kooperation mit Russland in Forschung und Lehre zu ermöglichen. Gastgeber ist die Hochschu-

le Augsburg, die vor allem im Bereich Maschinenbau bereits seit 10 Jahren einen Austausch mit Hochschu-

len in Moskau und St. Petersburg pflegt und derzeit ihre wissenschaftlichen Kontakte nach Russland fä-

cherübergreifend ausweitet.  
 

Die Ziele des Kompetenzseminars sind: 

 Gewinnung von Anregungen für die richtige Vorgehensweise bei der Kooperation in Forschung 

und Lehre 

 Diskussion von Herausforderungen und Lösungen 

 Vernetzung der russlandbezogenen wissenschaftlichen Projekte in Bayern. 
 

Auf dem Programm stehen Erfahrungsberichte der bayerischen Hochschulen. Beiträge von Dr. Gregor 

Berghorn, der seit 2009 die DAAD-Außenstelle in Moskau leitet, und von russischen Wissenschaftlern 

ergänzen die Diskussion um weitere Perspektiven. 
 

Das Kompetenzseminar richtet sich in erster Linie an Wissenschaftler, die in Forschung und Lehre tätig 

sind. Weitere Interessenten sind jedoch ebenfalls willkommen.  
 

Die Veranstalter 

Hochschule Augsburg 

Die Hochschule Augsburg pflegt seit 10 Jahren einen Studierendenaustausch mit der Staatlichen 

Universität für Verkehrswesen (MIIT) in Moskau und der Staatlichen Polytechnischen Universität in St. 

Petersburg, der die Fakultäten Maschinenbau und Verfahrenstechnik, Elektrotechnik, Wirtschaft, 

Informatik und Gestaltung mit einbezieht. Im Einklang mit ihrer Internationalisierungsstrategie wird die 

Zusammenarbeit mit den beiden russischen Hochschulen zu einer strategischen Partnerschaft  mit 

verstärktem Studierenden- und Dozentenaustausch, kooperativen Promotionen und einer regelmäßigen 

gemeinsamen Sommerschule weiterentwickelt.  

Ansprechpartner:  

Prof. Dr.-Ing. Hans-E. Schurk, Präsident 

Hochschule für angewandte Wissenschaften Augsburg  

Tel.: +49 821/55 86 - 32 13 

E-Mail: praesident@hs-augsburg.de  

mailto:praesident@hs-augsburg.de
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BAYHOST (Bayerisches Hochschulzentrum für Mittel-, Ost-  und Südosteuropa) 

BAYHOST ist eine gemeinsame Einrichtung aller Universitäten, Hochschulen für angewandte Wissenschaf-

ten und Kunst- und Musikhochschulen in Bayern, die den studentischen Austausch und die wissenschaft-

liche Zusammenarbeit mit Mittel-, Ost- und Südosteuropa fördert.  

 

In den Jahren 2011-13 widmete sich BAYHOST verstärkt der Anbahnung von Kooperationen mit 

Hochschulen in Westsibirien, einer der bedeutendsten Regionen in Wissenschaft und Forschung in ganz 

Russland. Die Förderung bayerisch-russischer Projekte und die Vermittlung von Länderkompetenz zu 

Russland bildet einen Schwerpunkt in der Arbeit von BAYHOST.  

 

Ansprechpartner:  

Nikolas Djukić, Geschäftsführer 

BAYHOST 

Tel.: +49 941 943-5047  

E-Mail: djukic@bayhost.de 

 

Programm 

09:30  Registrierung  

10:00  Begrüßung und Einführung 

Prof. Dr.-Ing. Hans-E. Schurk, Präsident, Hochschule Augsburg  

Nikolas Djukić, Geschäftsführer, BAYHOST 

Vorstellungsrunde und Überblick über die russlandbezogenen Projekte in Bayern 

10:30 

 

Block 1: Interkulturelle Aspekte der deutsch-russischen Hochschulzusammenarbeit 

In Block 1 widmen wir uns interkulturellen Aspekten, die bei der deutsch-russischen 

Hochschulzusammenarbeit beachtet werden müssen. Dazu gehören Organisations- und 

Kommunikationsstrukturen an russischen Hochschulen, die die Gestaltung der internationalen 

Beziehungen beeinflussen. Außerdem beschäftigen wir uns mit konkreten Problemen der 

Vertragsgestaltung, Verhandlungen und Zeitplanung.  

Hauptreferenten: 

Prof. Dr. Sandra Birzer, Institut für Slavistik, Universität Hamburg 

Prof. Dr. Björn Hansen, Institut für Slavistik, Universität Regensburg 

 

Erfahrungsberichte der bayerischen Hochschulen: 

Prof. Dr. Eduard Gerhardt, Fakultät Wirtschaft, Hochschule Coburg 

 

Zeit für Fragen und Diskussion 

Moderation: Nikolas Djukić, BAYHOST 

12:00 Gastvortrag Dr. Valeriy Makarchenko, Berater des Rektors für internationale Angelegenheiten, 

Moskauer Staatliche Landesuniversität  

mailto:djukic@bayhost.de
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12:10 Gastvortrag  Dr. Gregor Berghorn, Leiter der DAAD-Außenstelle in Moskau 

13:00 Mittagspause 

14:00 Block 2: Kooperation in der Forschung  

Im zweiten Teil des Seminars gehen wir der Frage nach, wie Forschungskooperationen mit Russ-

land sinnvoll gestaltet werden können und inwiefern sich Forschung und die Ausbildung von 

Nachwuchswissenschaftlern in Russland und Deutschland unterscheiden.  

Hauptreferenten: 

Prof. Dr. Birgit Terhorst, Institut für Geographie und Geologie, Julius-Maximilians-Universität 

Würzburg 

Prof. Dr. Michael Grabinski, Fakultät Wirtschaftswissenschaften, Hochschule Neu-Ulm 

Zeit für Fragen und Diskussion 

Moderation: Alexander Rieper, Geschäftsführer der Thomas-Dehler-Stiftung,   

Leiter Regionalbüro München der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 

15:30 Guest lecture Prof. Dr. Evgeny Vodichev, professor for International Relations at the Novosibirsk 

State Technical University and Tomsk National Research University, Russia, former Mission 

Leader/Monitor of the EU European Neighbourhood and Partnership Instrument Monitoring 

Team  

16:00 Kaffeepause 

16:15 Block 3: Kooperation in der Lehre  

Wird an russischen Hochschulen anders unterrichtet als an deutschen? Wie muss man 

Austauschstudierende darauf vorbereiten? Wie sieht es mit der Kompatibilität der Curricula aus? 

Diese und weitere Fragen beschäftigen uns im dritten Teil des Kompetenzseminars.  

Hauptreferent: 

Prof. Dr. Hans-Georg Dederer, Juristische Fakultät, Universität Passau 

Erfahrungsberichte: 

Aktuelle Entwicklungen an der Hochschule Augsburg mit russischen Partnern 

Prof. Dr. Hans-Georg Hopf, Fakultät Elektrotechnik Feinwerktechnik Informationstechnik, 

Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 

Prof. Dr. rer. pol. Heinz Ahrens, Lehrstuhl für Agrarpolitik, Universität Halle-Wittenberg 

Zeit für Fragen und Diskussion 

Moderation: Eduard Klein, BAYHOST 

17:45  Ende 

 

Wegbeschreibung 

Anfahrts- und Lagepläne der Hochschule Augsburg finden Sie auf folgender Seite: 
http://www.hs-augsburg.de/hochschule/lageplan/alle/  
 
Parkplätze werden an der Friedberger Straße zur Verfügung gestellt. Bitte geben Sie „Friedberger Straße 
2a“ in das Navigationssystem ein.  

http://www.hs-augsburg.de/hochschule/lageplan/alle/

